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Sehr geehrte Leserinnen und Leser

Der Entscheid des Bundesrates «zur weiteren Entwicklung derArmee» vom

11. Mai 2005 hat Verunsicherung gebracht. Heute, bald sechs Monate nach

der Verkündung, fehlen nach une vor Aussagen zu einer umfassenden

Sicherheitspolitik. Stattdessen haben sich drei Strategien, wie die Armee einzusetzen

sei, etabliert, nämlich:

¦ Weniger Verteidigung, mehr Ausland

¦ Mehr Verteidigung, kein Ausland

¦ I erteidigungsjähigkeit bewahren, Auslandkomponente ausbauen.

Man darf' davon ausgehen, dass Jede dieser Meinungen etwa einen Drittel
der politischen Führung und wohl zunehmend auch der öffentlichen Meinung
hinter sich hat. Was wir aber brauchen, ist eine mehrheitsfähige Strategie,

aus welcher sich die Leistungsaufträge an die Armee und weiterer sicherheitspolitischer

Instrumente des Staates ableiten. Zu dieser sicherheitspolitischen

Strategie gehört auch, dass Begriffe wie Verteidigung, Neutralität, Wehrpflicht

und Friedensförderung klar und für den Bürger verständlich definiert sind.

Um das Verständnis zu schaffen, dass die Sicherheitspolitik der Zukunft
nicht mit derjenigen der Vergangenheit vergleichbar sein kann, braucht es den

sicherheitspolitischen Dialog.
Dieser Dialog muss transparent und auch in der Öffentlichkeit geführt

werden.

Die vorliegende Beilage wird der Frage nach den sicherheitspolitischen

Leistungsaufträgen der Armee nachgehen und soll den Meinungsbildungsprozess

weiter in Gang halten.

Peter Arbenz
Enrique Steiger

Louis Geiger

Chefredaktor der ASMZ


	...

